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An die 
Evang. Dekanatämter 
- Dekane und Dekaninnen sowie 
Schuldekane und Schuldekaninnen - 
Kirchlichen Verwaltungsstellen 
______________________________ 
 

 
 
PfarrPlan 2011: Jetzt mit den Planungen beginnen! 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bei der Dienstbesprechung der Dekaninnen und Dekane am 1. April 2004 wurde ein 
Entwurf für Zeitplan und Arbeitsvorhaben des PfarrPlan 2011 vorgestellt. Von Seiten 
der Dekanschaft wurde vor allem die relativ kurze Zeitspanne für die Planungen in 
den Kirchenbezirken kritisch hinterfragt. 
 
Inzwischen hat die PfarrPlan-AG im Oberkirchenrat die Arbeit aufgenommen. Auch 
dort wurde das Problem der engen Zeitvorgaben gesehen und deshalb das Perso-
naldezernat gebeten, Sie in einem Rundschreiben auf Folgendes hinzuweisen: 
 
• Am Ziel der Abgabe der bezirklichen Stellenverteilungskonzepte bis Ende März 

2006 (dies bedeutet eine Verlängerung gegenüber der im April vorgelegten 
Zeitplanung) soll als Standardtermin festgehalten werden. 

• Allerdings sollen Fristverlängerungen möglich sein, so dass in einigen Fällen 
auch Sommer oder Ende 2006 (u. U. Nachtrag zum Haushalt 2007) das 
bezirkliche Stellenverteilungskonzept abgegeben werden kann. 

• Außerdem ist eine Vorplanung in den Kirchenbezirken erforderlich. Die PfarrPlan-
Ausschüsse der Bezirke müssen bereits in den Frühjahrssynoden 2005 konsti-
tuiert und die Beteiligungswege geklärt werden, damit im Juli 2005 mit der Arbeit 
begonnen werden kann. 

• Notfalls wird man Anfang 2007 übergangsweise mit den Instrumenten des Pfarr-
stellenbesetzungsgesetzes (§ 1 Abs. 1b) arbeiten müssen. Wer das Konzept nicht 
rechtzeitig abliefern kann, muss damit rechnen, dass es 2007 einzelne vorüberge-
hende Absehungen von Ausschreibungen geben kann. 

• Für die bezirklichen Planungen wären u. a. vorzusehen: 
- In der Frühjahrssynode 2005: Einsetzung des bezirklichen PfarrPlan-
Ausschusses.  
- Erste Sitzung des PfarrPlan-Ausschusses zwischen Ostern und Pfingsten 2005.  
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- Zweite Sitzung des PfarrPlan-Ausschusses in der zweiten Julihälfte 2005 bei 
Vorliegen der bezirklichen Zielzahlen.  
- Herbstsynode 2005 mit Schwerpunktthema PfarrPlan.  
- Frühjahrssynode 2006 oder Sondersynode bis Sommer: Beschluss über die 
bezirklichen Stellenverteilungskonzepte. 
(Damit besteht noch ein Puffer zum Überarbeiten und Modifizieren.) 

• Voraussetzung ist auch, dass die bezirklichen Stellenverteilungskonzepte bereits 
im Entstehungsprozess, vor Beschluss durch die Bezirkssynoden, durch den 
Oberkirchenrat geprüft werden können. 

 
 
Diese geänderte Zeitplanung steht unter dem Vorbehalt, dass der PfarrPlan-Sonder-
ausschuss der Landessynode, der sich erst im Herbst zu einer ersten Sitzung treffen 
wird, diesem Vorschlag zustimmen wird. Wir wollten Sie aber bereits vor den Sommer-
ferien informieren für den Fall, dass Sie im Sommer Ihre Bezirkssynoden für das 
nächste Jahr planen. 
 
Wir werden Sie weiter informieren und zur Vorbereitung voraussichtlich im Herbst 
Material zur Verfügung stellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ilse Junkermann 
Oberkirchenrätin  


